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Seh r geeh rte r He rr Stodtve rord netenvorsteh er,

der Mogistrot berichtet zu den beschlossenen Frogestellungen wie folgt:

Z u  l . :
Die Schöden om Stroßenbelog des Wißmorer Weges wurden in den vergongenen Monoten
systemotisch durch verschiedenste Kleinreporoturen beseitigt. Die Moßnohmen wurden im
Rohmen der Stroßenunterholtung/Beseitigung von Winterschöden durchgeführt und woren
n icht stroßen beitrogspfl ichtig.

Hinsichtl ich vermuteter Schöden on den Bürgersteigen im Wißmorer Weg ist zu berichten,
doss der Wißmorer Weg ob Bohnunterführung stodtouswörts in eine rechte Gehwegseite und
linke Gehwegseite zu unferscheiden ist.
Die rechte Gehwegseite (stodtouswörts) ist zu Beginn ob der Unterführung bis efwo
Einmündüng Sondfeld'größtenteils mit Plottenbelögen versehen und teils relotiv schmol. Die
Wegeführung ols Bürgersteig setzt sich donn noch der Einmündung Sondfeld in breiterer
Form fort und ist dort weitestgehend mit einem ölteren und spöter mit neuen Plottenbelögen in
einer ousreichenden Gehwegbreite versehen.
Zu diesem Abschnitt ist onzumerken, doss dort ouf dem Gehweg in ungeordneter Weise 6
große Stroßenböume wochsen und die vorhondenen Plottenmoteriolien durch ihr Wurzelwelk
teils hochgedrückt hoben. Ein gefohrloses Vorbeigehen ist ober möglich, so doss der derzeit
onzutreffende Ausbouzustond ols Bestondsflöche noch ousreichend verkehrssicher ist. Allen
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grundlegenden Erneuerungsorbeiten müsste eine Boumföllung mit Entfernung des
Wurzelwerkes vorousgehen. Dies ist zur Zeit nicht vorgesehen.

Auf der l inken Bürgersteigseite (stodteinwörts) beginnt der teilweise schmole Gehweg ols
Trompelpfod hinter der Leitplonke erst im Bereich des "Plotzes" on der Bootshousstroße. Hier
hondelt es sich teils um noturbelossene, wesentlich über mit Feinmoteriol befestigte
Bürgersteigflöchen, die teilweise ouch für Porkverkehre genutzt werden und wo die
Bürgersteigbreiten sehr stork voriieren. Die so befestigten Flöchen des Bürgersteiges loufen
entlong von eingezöunten Gortengrundstücken bis hin zur festen Bebouung, wo teilweise
Einfoh*en mit Pflostersteinen belegt sind. Erst im Bereich der neueren BebouunS (ob co. oltes
Eishous) befindet sich ouf dieser Bürgersteigseite ouch neuwertiges Gehwegpfloster.
Insgesomt ist bei dieser Gehwegousstoltung ein ordnungsgemößes Possieren möglich. Trotz
der teilweise fehlenden Befestigung mit einem Plottenbelog konn diese Gehwegseite ouch
oufgrund fehlender Bebouung (fehlendem Publikumsverkehr) im direkten Stroßenbereich ols
befriedigend ongesehen werden.

Z u  2 .
Aus heut iger Sicht  s ind keine Moßnohmen om Wißmorer W"g zum Erhol t  der
Verkehrssicherhei f  nowendig,  welche erhebl iche Kosten verursochen. Punktuel le Schöden,
die noch der nöchsten Wintersoison wieder ouftreten werden, können heute kostenmößig
noch nicht obgeschötzt werden. Die Stroße unterliegt dobei der gleichen
Verkehrssicherungspflicht wie olle übrigen Gießener Stroßen mit ihren Bürgersteigen.

Die Froge noch Kosten für eine Erneuerung des gesomten Gehweges inkl .  der Herstel lung
eines Rodverkehrsstreifens können ohne nöhere oktuelle Plonungen nicht beziffert werden.
In dem Bebouungsplon Nr.  Gl  0 l /32 "Nordstodt-Brücke" sol l  der Wißmorer Weg im Zuge
einer Neugestoltung und im Bereich der Einmündung der Bootshousstroße in den Wißmorer
Weg verkehrlich neu gestoltet und verbessert werden. Dobei sollen ouch Fuß- und Rodwege
mit  in die Plonung oufgenommen werden.

Grundsötzlich ist zu dieser Froge zu erlöutern, doss es bereits in den 80er/90er Johren eine
umföngliche Plonung mit Gehwegen und Rodwegen für den Wißmorer Weg gegeben hot.
Beim Wißmorer Weg hondel t  es s ich mit  der K 25 um eine ol le ine in der Unterhol tspf l icht  der
Stodt l iegende Stroße. Für Rodverkehrsstreifen könnten doher bei einer obgeschlossenen
Plonung nur Zuschüsse bis zur Ortsgrenze noch GVfG eingeplont werden. Die Problemotik im
vorderen Bereich des Wißmorer Weges ist ober bereits früher so festgestellt worden, doss die
Stroßenbreiten (Flöchen zwischen den ieweil igen Grundstücksgrenzen rechts und links) nicht
ousreichen, uffi einerseits eine ousreichend breite Stroßenführung ols Kreisstroße und
gleichzeitig ousreichend breite Bürgersteige mit Rodverkehrsstreifen dorzustellen. Die
Gesomtbreiten sind unzureichend und müssten durch entsprechende Plonverfohren mit
Grundstücksqnköufen von den Eigentümern, insbesondere ouf der l inken Bürgersfeigseite zur
Lohn hin, erweitert werden. Hinzu kommt, doss mit solchen grundlegenden Überlegungen zur
Verönderung ouch eine grundlegende Neuplonung von wesentlichen Anschluss- und
Versorgungsleitungen einhergehen müsste. Dobei ist bourechtlich die l inke Seite (Grundstücke
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zur Lohnseite) ols Außenbereich/Kleingortenflöchen mit Überschwemmungsbereich

einzustufen.

Ein solches' ,Neuordnungsproiekt"  is t  ober zunöchst,  ouch oufgrund der Finonzsi tuot ion der

Stodt, für die nöchsten johr" nicht vorgesehen und konn doher ohne genouere stödtische
plonungen mit Leitungströgern ouch koitenmößig nicht eingeschötzt werden. ln iedem Foll

wören äonn Stroßenbeitröge von den AnliegergrundstÜcken zu erheben.

Zur ZeiI wird lediglich die mit dem Bebouungsplon "NordstodtBrücke" vorgesehene Flöche

einer nöheren Überplonung unterzogen.

Mit freundlichen Grüßen
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